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Leeds neuer Leader 
England, Premier League: Liverpool verpasste Sprung an die Spitze 

tralier hat in  dieser Saison nun  siebefi 
Tore für die Nordengländer markiert. 
Sein Sturmpartner Robbie Fowler war  
kurz nach der  Pause mit seinem. 6. 
Treffer für Leeds für  das Schlussresul­
tat  besorgt (50.). 

Ebenfalls 1:1 spielte Bemt  Haas z u  
Hause mit seinem Klub Sunderland, 
der  zuletzt auswärts beim Vorletzten 
Ipswich Town mit 0:5 verloren hatte. 
Gegen- Tabellennachbar Aston Villa • 
lag die Heimmannschaft nach Taylors 
Treffer (59.) in Rückstand, ehe Thome 
vier Minuten vor  Schluss wenigstens 
noch einen Punkt für  Sunderland ret­
tete. In der  15. Minute hatte Aston-
Villa-Goalie Schmeichel einen Foul­
penalty von  Philipps abgewehrt. Gar 
ohne Punkte blieb Chelsea, das vor  e i ­
genem Publikum Southampton trotz 
einer 2:1-Führung noch mit  2:4 unter ­
lag. 

Premier League 
Charl ton A t h l e t i c -  Ipswich Town -3:2. Chclsca -
Southampton  2:4. Liverpool - Bolton Wanderers  
1:1. Middlesbrough - Everton 1:0. Sunder land -
Aston Villa 1:1. Tottenham Hotspur  - Blackburn  
Rovers 1(0. Leeds United - West H a m  United 
3:0. Derby County - Fulham. Manchester  United 
- Ncwcastle United (Nachtsplcle). 

1. Leeds United 
2. Arsenal  

21  
20 

33:17 
41:24-

41 
3 9  

Leeds Uni ted  s e t z t e  s i ch  m i t  e i n e m  3 : 0  gegen  Wesf H a i n  a n  d i e  S p i t z e  d e r  Tabelle. 

In der 21. Runde der Premier 
League kam Liverpool zu Hause 
gegen den Tabellen-14. Bolton 
Wanderers nicht über ein 1:1 
hinaus. Obwohl die Partie von 
Leader Arsenal beim Tabellen­
letzten Leicester City wegen un-
bespielbarem Platz verschoben 

wurde, verpassten die «Reds» 
den Vorstoss auf Platz eins. Die­
sen nimmt Leeds United ein, 
das gegen West Ham 3:0 ge­
wann. 
Liverpool, bei welchem Stephane Hen-
choz in der Innenverteidigung durch­
spielte, ging gegen Bolton fün f  Minu­

ten nach der  Pause durch den Interna­
tionalen Gerrard zwar 1:0 in Führung. 
Aber in der  78. Minute gelang Nolan 
der nicht unverdiente Ausgleich für 
den Aufsteiger. 

Mark Viduka führte Leeds mit sei­
nen zwei Treffern in den ersten 400 
Sekunden gegen West Ham schon früh 
a u f  die Siegesstrasse (4./7.). Der Aus-

3. Ncwcastle United 2 0 . i  38:25 3 9  
4. Liverpool - . 2 0  30:20 3 8  

5. Manches ter  United 2 0  4B:30 3 6  

6. Chelsea • 21 33:20 3 3  
7. Tot tenham Holspur * 21  32:27 . 31 
8. Chariton Athletic 21 27:24 2 9  
9. A s t o n  Villa 21  27:26 * 2 9  

10. Sunder land  2 1  1B-.23 2 7  
11. West  Ham United 21 25:34 2 5  
12. Fu lham 19  19:20 2 4  
13. Everton 21 23:29 2 3  
14. Bolton Wanderers 21  24:32 2 3  
15. Blackburn Rovers 21 ' 25:26 2 2  
16. Middlesbrough 2 0  19:28 2 2  
17. Sou thampton  2 0  23:33 2 2  

18. Derby  County  • 2 0  15:35 19 
19. Ipswich Town 21 26:31 18 
20. Leicester City-' 2 0  14:36 16 

Weitere Infos:  www.fa-premier.com 
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FL-Sieger in 
Normalklasse 
asswsr 

Im oberbayrischen Unterammergau 
fand a m  29./30. Dezember 2001 
das erste int. Hornschlittenrennen 
im Europacup statt. Mannschaften 
aus  Deutschland, Österreich und 
Italien massen sich zusammen mit  
2 Teams aus  Liechtenstein in den 
Kategorien Normalschlitten (4-e r -
Mannschaft) u n d  Rennschlitten (3 -
er-Mannschaft) .  

Der Liechtensteiner Schlitten HC 
Triesenberg I, besser bekannt unter  
dem Namen «Donnerblitz» (Bild), mit 
Marco Frick als Pilot, Marco Gstöhl, 
Martin Nigg und Marcel Frick, alle 
aus Balzers, gewann mit einer her­
vorragenden Zeit in der Normalklas­
se. Mit zwei guten Fahrten hat Mar­
co Frick zeitmässig viele Rennschlit­
ten hinter sich gelassen. 

HC Triesenberg II («d'Luusbuaba») 
mir Markus Büchel a m  Steuer ,  Wil­
fried Bürzle, Martin Müller und Tho­
mas Frick (alle Balzers) hatte mit 
guter Zeit u n d  grossem Pech im 1. 
Lauf leider einen Mann verloren und  
konnte nicht gewertet werden. Aber 
mit einer rasanten Kamerafahrt für 
das Deutsche Sportfernsehen DSF 
wetzte e r  diese Scharte wieder aus.  

Eine Aufzeichnung dieses Ren­
nens ist im DSF am Dienstag, 15. J a ­
nuar  2002, z u  sehen (genaue Sende­
zeit siehe TV-Programme). 

«Einauge» Jifar gewinnt in Sao Paulo 
Lokalmatadorin Maria Zaferina Baldaia holt den Sieg bei den Damen 

Tesfaye J i far  h a t  d e n  77. Silvester­
l a u f  in  Sao Paulo (Br) gewonnen.  Der 
Topfavorit aus  Äthiopien benötigte 
fiir die 15 k m  knapp 4 5  Minuten u n d  
verwies den  Kenianer Guibert Okari 
u m  17 Sekunden a u f  Platz 2 .  

Jifar (26) ist seit dem 14. Lebensjahr 
nach einem Unfall au f  dem rechten 
Auge blind. Am 4. November hatte er  
den New-York-Marathon in der  Re­
kordzeit von  2:07:43 gewonnen. In 
Sao Paulo verfehlte Jifar die Strecken­
bestzeit des fünffachen Siegers Paul 
Tergat (43:12) aus dem J a h r  1995 
deutlich. Tergat war  diesmal nicht a m  
Start. 

Bei den Frauen setzte sich zur Freu­
de der  vielen Zuschauer die Lokalma­
tadorin Maria Zaferina Baldaia (29) 
mit 11 Sekunden Vorsprung vo r  Mar­
garet Okayo (Ken) durch. Okayo hatte 
lange das Tempo diktiert, wurde aber 
1,3 km vor  dem Ziel von der  Brasilia­
nerin überholt. Die frühere Bäuerin 
weinte nach dem Sieg vor  Freude: «Als 
ich meine Karriere begann, musste ich 
hoch barfuss laufen, weil ich kein Geld 
für Laufschuhe hatte. Heute pflege ich 
meine Füsse deshalb besonders gut  
und  rede sogar mit ihnen.» Baldaia ge­
w a n n  als erste Brasilianerin seit 1996. 

Ein Rekordfeld von insgesamt 
17 0 0 0  Teilnehmern hatte das Traditi­
onsrennen bei 32 Grad im Schatten in 
Angriff  genommen. 

Resultate 
S a o  P a u l o  (Br). Cor r ida  ( 1 5  k m ) .  M ä n n e r :  1. 
Tesfaye  J i f a r  (Äth) 44:15.  2 .  Guiber t  Okari  
(Ken) 4 4 : 3 2 . 3 .  J o h n  Yudda  fTan) 4 4 : 3 7 . 4 .  M a -
ri lson d o s  San tos  (Br) 44:43.  F r a u e n :  1. Mar ia  
Zafe r ina  Baldaia  (Br) 52:12.  2. Marga re t  Okaya  
(Ken) 52:23.  3 .  Marcia  Nar loch  (Br) 53:07.  
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Butzger-Skikurs 
abgesagt 
Aufgrund des tragischen Lawinen­
unglückes hat  der  Vorstand des Ski­
clubs Triesenberg beschlossen, den 
für 4. - 6. J anua r  2002 angesagten 
Butzger-Ski- und  Langlaufkurs, a b ­
zusagen. Der Vorstand bittet alle El­
tern Und Kinder u m  Verständnis. Ein.  
allfälliges Verschiebedatum wird 
rechtzeitig bekanntgegeben. 

LTV neu im Netz 
A u f  der  neuen Homepage  www.ltv.li  
können sich Liechtensteiner Tennis­
fans neben verschiedensten News 
auch über die Ausschreibungen, Re­
sultate und Zeitpläne der  Landes­
meisterschaften ausführlich infor­
mieren. 

Tes faye  J i f a r  w u r d e  s e i n e r  Favori tenrol le  g e r e c h t  u n d  g e w a n n  i n  S a o  Paufo .  

Leder für WM-Bälle 
aus Österreich 
Österreich wird bekanntlich nicht 
a n  der Fussball-WM 2002 teilneh­
men. Dennoch gibt es  einen ro t -
weiss-roten Beitrag: Denn das Leder, 
aus dem die Bälle gemacht werden, 
s tammt aus dem niederösterreichi-
scheri Traiskirchen. 

Werner Lorant als 
Fenerbahce-Coach fix 

Der frühere 
«Löwen»-Trai-
ner  Werner Lo­
rant  (Bild) wird 
neuer Coach 
beim türki­
schen Spitzen­
club Fener-
bahee Istanbul. 
Wie der Verein 
a m  Mittwoch 

a u f  seiner offiziellen Homepage mit­
teilte, unterzeichneten beide Seiten 
einen Vertrag mit einer Option für 
zweieinhalb Jahre. Knapp drei Mo­
nate nach seiner Trennung vom TSV 
1860 München werde der 53-Jährige 
am Donnerstag in Istanbul erwartet. 
Anschliessend werde er  mit der 
Mannschaft ins Trainingslager fah­
ren, um die Begegnung gegen Anta­
lya vorzubereiten. Fenerbahce liegt 
in der türkischen Meisterschaft zur  
Zeit a u f  Rang drei, hinter dem v o n  
Christoph Daum trainierten Tabellen­
ersten Besiktas und  dem'anderen Ist­
anbuler Spitzenclub Galatasaray. • 

Zuschauerschwund In 
Italien 
Seit Saisonbeginn strömten 630 000  
weniger Fans als im Voijahr in die 
Stadien der Serie-A-Klubs. Als Grund 
fiir den Rückgang von  14 Prozent 
führen Experten vor allem die Ver­
breitung des Pay-TV an. Sollte der 
Negativ-Trend bis zum Saisonende 
anhalten, müssen die 18 Vereine ge­
genüber der vergangenen Spielzeit fi­
nanzielle Einbussen von  rund 21 Mil­
lionen Franken hinnehmen.' 

Personalnot 
Knapp drei Wochen vor  dem Afrika-
Cup leidet das Nationalteam Nigerias 
unter einer erheblichen Personalnot. 
Im Trainingslager des WM-Teilneh­
mers fehlen noch alle Legionäre, wes­
halb Trainer Shuaibu Amodu mo­
mentan nu r  a u f  acht Akteure zurück­
greifen kann. Bis zum Samstag müs­
sen die «Super-Eagles» ihr Kader für 
den Afrika-Cup gemeldet haben. 

Wenger fordert Video-
Timeouts 
Für Arsfcne Wenger, Trainer des 
englischen Spitzenklubs Arsenal, 
wären Video-Timeouts ein geeigne­
tes Mittel, um falsche Schiedsrich­
ter-Entscheide a u f  ein Minimum zu 
reduzieren. 


